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Museum Eberswalde [CC BY-NC-SA]

Objekt: Vorschuss-Verein 1864:
"Mühlenteich"

Museum: Museum Eberswalde
Steinstraße 3
16225 Eberswalde
03334-64415

Sammlung: Holzbildtafeln

Inventarnummer: 0001205

Beschreibung
Das Bild zeigt den Mühlenteich, der sich nordwestlich des einstigen Unter- oder
Mühlentores zwischen heutiger Goethestraße im Osten, Eisenbahnstraße im Norden, der
Schwärze im Westen und dem kleinen Übergang zwischen Michaelis- und Goethestraße im
Süden erstreckte. Die Straßen in ihrem heutigen Verlauf entsprechen dabei nur grob den
früheren Teichufern. Vor 1945 firmierte das Gewässer auch als „Stolzes Mühlenteich“,
benannt nach dem Betreiber der hier befindlichen, einst städtischen Getreidemühle (im Bild
rechts hinter dem weißen Fachwerkspeicher mit dem Pultdach). Der Blick geht vom
westlichen Ende der Bollwerkstraße (heute Goethestraße) nach Nordwesten in Richtung der
früheren Bernauer Brücke, die hier allerdings verdeckt ist. Das Haus ganz rechts mit dem
kleinen satteldachgedeckten Anbau aus Holz war einst die öffentliche Waage, wo die
Bevölkerung zugleich Mehl erwerben konnte. Alle Bauten wurden 1945 zerstört und der
Teich danach zugeschüttet. Eine ähnliche Darstellung dieses Teiches und seiner anliegenden
Bauten wurde für die nachmalige Credit-Bank Eberswalde im Jahr 1890 von Paul
Stutterheim gemalt (vgl. Inv.-Nr. 0001228). [Thomas Sander]

Beschriftung: m.u.: Vorschuss-Verein. 1864.; u.l.: I. Mollenhauer. 67.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: Höhe: 23, Breite: 44,5, Tiefe: 1,5 cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann
wer Vorschuss-Verein Eberswalde
wo Eberswalde

https://brandenburg.museum-digital.de/object/2563


Gemalt wann 1864
wer I. Mollenhauer (Maler)
wo Eberswalde

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Vorschuss-Verein Eberswalde
wo

Schlagworte
• Gemälde
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